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Eine Lehrstellenanbieterin der Region stellt sich vor........... 

 

  
 

Wir richten uns an alle Sekundarschülerinnen und -schüler, die bei uns eine Lehre als Kauf-

frau / Kaufmann absolvieren möchten. 

 

 
 

Die Lehrlingsausbildung bei der Glaronia Treuhand AG hat eine langjährige Tradition und 

geniesst einen hohen Stellenwert. 

 

Unser Ziel ist es, eine ganzheitliche Ausbildung zu gewährleisten und alles daran zu setzen, 

dass unsere Auszubildenden beruflich wie persönlich selbstständig und gut gerüstet ins 

Berufsleben einsteigen können. 
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Einleitung 

 

„Die Glaronia Treuhand AG ist ein alteingesessenes Treuhandbüro und blickt auf eine über 

50-jährige Tätigkeit zurück. Unsere Kunden setzen sich aus allen Branchen des Wirtschafts-

lebens zusammen.  

 

Wir sind ein junges Team von 9 Personen. Auch sozial nehmen wir unsere Verantwortung 

wahr und bilden ständig Auszubildende aus. In diesem Bereich sind wir im Kanton Glarus 

bestimmt führend.“ 

 

 

Die Geschichte der Glaronia Treuhand AG 
 

Buchhaltungsstelle Netstal, Erich Schirmer 

 

Die Erfolgsgeschichte der Glaronia Treuhand AG begann vor mehr als einem halben Jahr-

hundert, und zwar genau am 1. Mai 1950 mit der Eröffnung der „Buchhaltungsstelle 

Netstal, Erich Schirmer“. Damit legte Erich Schirmer den Grundstein für die heutige Glaronia 

Treuhand AG. Sein Schritt in die Selbständigkeit war nicht nur mutig, sondern erforderte 

auch enormen Einsatzwillen, denn die Nachfrage nach dieser Dienstleistung war minimal. 

 

Die meisten Gewerbetreibenden führten ihre Buchhaltung „im Kopf“. 

 

 

1970: Umzug nach Glarus 

 

Nachdem die „Buchhaltungsstelle Netstal, Erich Schirmer“ schon 1956 in grössere Büros 

zügelte, wurde es 1970 auch dort wieder zu eng. Denn mittlerweile beschäftigte die Firma 

vier Angestellte und zwei Auszubildende. Also entschloss man sich für einen Umzug nach 

Glarus, wo angemessene Büroräume zur Verfügung standen. 

 

Zur gleichen Zeit wollte Ernst Zollinger im Kanton Glarus ein Treuhandbüro eröffnen. Doch 

anstatt sich zu konkurrenzieren, beschlossen Erich Schirmer und Ernst Zollinger gemeinsam 

aufzutreten. 

 

Daraus entstand die Firma “Schirmer + Zollinger Treuhand AG“. 
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1973: Zukunftsweisende Veränderungen 

 

An der 3. ordentlichen Generalversammlung der Schirmer + Zollinger AG beschloss man, 

die Firma in Glaronia Treuhand AG umzubenennen, das Aktienkapital wurde erhöht und 

Karl Gallati, dipl. Wirtschaftsprüfer, wurde in den Verwaltungsrat gewählt. 1974 trat er als 

Teilinhaber in die Gesellschaft ein. 

 

 

1974: Neuer Standort 

 

Das Platzproblem war schon wieder ein aktuelles Thema. Der wachsende Kundenstamm 

und die ansteigende Mitarbeiterzahl führten erneut zu Engpässen. 

 

Ende 1974 zog die Glaronia Treuhand AG ins neu gebaute Geschäftshaus am Spielhof 14a 

in Glarus – auch heute befinden sich unsere Büros noch an dieser Adresse. 

 

 

1981: Wechsel im Verwaltungsrat 

 

1981 schied Ernst Zollinger aus dem Verwaltungsrat aus. Im Januar desselben Jahres starb 

völlig unerwartet Friedrich Baumgartner, der ebenfalls Mitglied des Verwaltungsrates war. 

Als neues Mitglied wurde Dr. iur. Karljörg Landolt gewählt, welcher seine Büros in demsel-

ben Gebäude wie die Glaronia Treuhand AG hat. 

 

 

1986: Erhöhung des Aktienkapitals 

 

An der 16. ordentlichen Generalversammlung wurde beschlossen, das Aktienkapital von 

CHF 150'000 auf CHF 200'000 zu erhöhen. Damit steht die Glaronia Treuhand AG auf einer 

soliden finanziellen Grundlage. 

 

 

1992: Erich Schirmers Nachfolge 

 

Zu dieser Zeit befasste sich Erich Schirmer bereits mit der Nachfolgeregelung. Es galt, einen 

geeigneten Partner mit hervorragender Ausbildung und entsprechender Einsatzfreude zu 

finden. Max Müller, dipl. Wirtschaftsprüfer, trat im März 1992 seine Stelle an. Im gleichen 

Jahr wurde er in den Verwaltungsrat gewählt. So konnte Erich Schirmer 1993 in seinen 

wohlverdienten Ruhestand treten. 
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2007: Austritt Karl Gallati aus der Unternehmung 

 

Während mehr als 33 Jahren war Karl Gallati für unser Unternehmen und somit auch für 

unsere Kundschaft tätig. Er hat in all diesen Jahren das Erscheinungsbild unserer Treuhand-

gesellschaft massgebend mitgeprägt. Er konnte somit Ende Oktober 2007 seinen wohlver-

dienten Ruhestand antreten. 

 

 

2010: Wechsel im Verwaltungsrat 

 

Im Dezember 2010 wurde Kirsten Winkler, Treuhänderin mit eidg. FA, in den Verwaltungsrat 

gewählt. 

 

 

Hier und heute 

 

Hier und heute führen Max Müller, Geschäftsführer, und Kirsten Winkler, Stellvertreterin des 

Geschäftsführers, die Glaronia Treuhand AG. Max Müller ist dipl. Wirtschaftsprüfer sowie 

dipl. Experte in Rechnungslegung und Controlling und Kirsten Winkler Treuhänderin mit 

eidg. FA. Beide sind zugelassene Revisionsexperten. Die Firma beschäftigt zudem 5 Ange-

stellte sowie 2 kaufmännisch Auszubildende. 

 

Know-how, Erfahrung und die über Jahrzehnte aufgebauten Kundenbeziehungen ermög-

lichen der Glaronia Treuhand AG, sich im heutigen Markt zu behaupten. 

 

 

Unternehmensphilosophie 

 

Als leistungsfähiges Treuhandunternehmen stellen wir die Kundenbedürfnisse und Kunden-

anforderungen in den Mittelpunkt. 

 

Die Tätigkeiten für unsere Kunden beinhalten insbesondere: 

 

 eine umfassende, individuelle und termingerechte Beratung und Betreuung in allen 

Treuhandangelegenheiten; 

 die unabhängige Wahrnehmung sämtlicher Kundeninteressen; 

 eine permanente Aktualisierung bei unseren Kunden aufgrund der stets wachsenden 

Marktanforderungen (Steuergesetze, Gesellschaftsrecht usw.). 
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Der Weg zur Glaronia Treuhand AG-Lehre 

 

Nach der Schnupperlehre, erfolgreichem Eignungstest und dem Gespräch mit Deiner Re-

ferenzperson bist Du in der engeren Wahl für eine Lehrstelle. 

 

 

Beginn der Lehre 

 

Die Lehrzeit beginnt jeweils nach den Sommerferien. 

 

 

Ausbildungsberuf 

 

Bei der Glaronia Treuhand AG bilden wir pro Lehrjahr maximal eine Kauffrau oder einen 

Kaufmann mit E- / M-Profil aus. 

 

 

Berufsmaturität 

 

Die Berufsmatura vermittelt eine zusätzliche schulische Ausbildung. Der Besuch ist freiwillig 

und umfasst zusammen mit der Berufsschule 2 Tage pro Woche. Die Berufsmatura ist Vor-

aussetzung für den Übertritt in eine Fachhochschule. Voraussetzung für den Besuch der 

Berufsmatura ist das Bestehen der Eintrittsprüfung. 

 

 

Ausflüge 

 

Alle 3 Jahre findet ein mehrtägiger Ausflug mit der ganzen Belegschaft statt. Zwischen-

durch werden kleinere Anlässe (Nachtessen, Wanderung, Besichtigungen) durchgeführt, zu wel-

chen auch der alljährliche Lehrlingsausflug gehört. 

 

 

Ferien / Entlöhnung 

 

Als Auszubildende / Auszubildender hast Du einen Ferienanspruch von 5 Wochen, sofern 

Du das 20. Altersjahr noch nicht vollendet hast. 

 

Der Lohn wird bei der Unterzeichnung des Lehrvertrages festgelegt. Am Jahresende wird 

Dir ein 13. Monatslohn (Basis = Monatslohn) ausbezahlt. 
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Die Schnupperlehre 

 

 
 

Die Schnupperlehre ist oft die wichtigste Entscheidungshilfe, wenn es um die Berufswahl 

geht. Sie verhilft Dir zu einem vertieften Einblick in die Welt der verschiedenen Berufe.  

 

 
 

Im engen Kontakt mit Fachleuten und Auszubildenden erlebst Du die Berufsatmosphäre 

und lernst durch eigenes Mitarbeiten Deine Neigungen und Fähigkeiten besser kennen. 

Ebenfalls entdeckst Du die Schatten- und Sonnenseiten des Berufes und des Lehrbetriebes. 

 

  

 

Bei uns dauert die Schnupperlehre 3 Arbeitstage. Sie bildet eine der Voraussetzungen für 

einen Lehrvertrag. 
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Liebe Eltern 

 

Start in die Zukunft 

 

 
 

Ihr Sohn oder Ihre Tochter steht vor einem neuen Lebensabschnitt. Jetzt werden für die 

Zukunft sehr wichtige Weichen gestellt. Doch der Wechsel von der Schule in die Arbeitswelt 

kann Jugendliche verunsichern und bereitet vielleicht auch Ihnen einiges Kopfzerbrechen. 

 

Für Sie heisst Berufswahlvorbereitung, gemeinsam mit Ihrem Kind überlegen, prüfen, pla-

nen, anregen und - vor allem - miteinander reden, um Wünsche und Stärken zu erkennen. 

 

Berufswahlvorbereitung heisst aber auch, Ihr Kind befähigen, seinen Lebensweg selber zu 

gestalten und die Berufswahl als persönliche Aufgabe anzusehen. 
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Sie, liebe Eltern, sind dabei ein wichtiger Gesprächspartner. 

 

Wir als Lehrfirma können zu der Berufswahl auch einiges beitragen. Mit Schnupperlehren, 

Informationsmaterial sowie in Zusammenarbeit mit den Kantonalen Berufsberatern können 

wir die Eignungsabklärung bei allen Fragen im Zusammenhang mit unserem Lehrberuf un-

sere Unterstützung anbieten. 

 

Für Ihr Vertrauen und Interesse danken wir Ihnen bereits heute. 

 

 


